
Original: 
 
 
Jugend und Parlament 2003 Montag, 22. September 2003 
 
 
 
Arbeitskreis 1: Einwanderung nach Deutschland – Deutschland ein Einwanderungsland ? 
 
 
 
I. Wie soll die Zuwanderung aussehen 
 

1. Wir unterscheiden wirtschaftliche und humanitäre Flüchtlinge 
2. Humanitäre Flüchtlinge sollen ihren Status behalten 
3. Die Frage wie man mit wirtschaftlichen Flüchtlingen umgehen soll, wurde kontrovers 

behandelt 
 

A. Die Mehrheit wollte die Zuwanderung auf hochqualifizierte Kräfte beschränken; 
Ausländer sollen gemäß der Arbeitsmarktlage je nach Bedarf angeworben werden 

B. Andere hingegen bestanden darauf, dass auch minderqualifizierte Ausländer 
einwandern dürfen 

 
II. Wie soll die Intergration aussehen ? 
 

1. Integrations- und Sprachkurse für alle Ausländer in denen auch die Verfassungwerte, 
insbesondere die Gleichberechtigung der Frau nähergebracht werden 

 
2. Für Neuhinzugekommene die Auflage innerhalb einer bestimmten Zeit 

Grundkenntnisse in der deutschen Sprache nachzuweisen 
 
3. Modellprojekte von Ganztagsschule mit vielfältigen Sport- und Kulturangebot 
 
4. Mehr kulturelle Veranstaltungen 
 
5. Mehr Geld für interkulturelle Jugendtreffs, in denen qualifizierte Pädagogen den 

Integrationsgedanken vorantreiben 
 
6. Beschleunigung von Asylverfahren sowie der Ausweisungsverfahren für im Ausland 

geborene Wiederholungstäter 
 
7. Die ausländischen Gäste bei Jugend und Parlament sollen nicht als eigene Gruppe 

ausgeschlossen werden, sondern sich den deutschen Veranstaltungen anschließen 
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Übersicht Änderungen: 
 
 
 
 

Arbeitskreis 1: 
Einwanderung nach Deutschland – Deutschland ein Einwanderungsland? 

 
 
- Über den Abschnitt I konnte nicht abgestimmt werden, da es sich dabei um keine Resolution handelt (so der 

amtierende Bundestagspräsident). 
 
- Die Vorschläge zur Integration (Abschnitt II) wurden  
 

 mit relativ deutlicher Mehrheit angenommen. 
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Endgültige Fassung der Resolution in Folge der Abstimmungen  
 
 
Jugend und Parlament 2003 Montag, 22. September 2003 
 
 
Arbeitskreis 1: Einwanderung nach Deutschland – Deutschland ein Einwanderungsland ? 
 
 
 
I. Wie soll die Zuwanderung aussehen 
 

1. Wir unterscheiden wirtschaftliche und humanitäre Flüchtlinge 
2. Humanitäre Flüchtlinge sollen ihren Status behalten 
3. Die Frage wie man mit wirtschaftlichen Flüchtlingen umgehen soll, wurde kontrovers 

behandelt 
 

A. Die Mehrheit wollte die Zuwanderung auf hochqualifizierte Kräfte beschränken; 
Ausländer sollen gemäß der Arbeitsmarktlage je nach Bedarf angeworben werden 

C. Andere hingegen bestanden darauf, dass auch minderqualifizierte Ausländer 
einwandern dürfen 

     Keine Abstimmung zu Pkt.: I, da keine Resolution 
 
II. Wie soll die Intergration aussehen ? 
 

1. Integrations- und Sprachkurse für alle Ausländer in denen auch die Verfassungwerte, 
insbesondere die Gleichberechtigung der Frau nähergebracht werden 

 
2. Für Neuhinzugekommene die Auflage innerhalb einer bestimmten Zeit 

Grundkenntnisse in der deutschen Sprache nachzuweisen 
 
3. Modellprojekte von Ganztagsschule mit vielfältigen Sport- und Kulturangebot 
 
4. Mehr kulturelle Veranstaltungen 
 
5. Mehr Geld für interkulturelle Jugendtreffs, in denen qualifizierte Pädagogen den 

Integrationsgedanken vorantreiben 
 
6. Beschleunigung von Asylverfahren sowie der Ausweisungsverfahren für im Ausland 

geborene Wiederholungstäter 
 
7. Die ausländischen Gäste bei Jugend und Parlament sollen nicht als eigene Gruppe 

ausgeschlossen werden, sondern sich den deutschen Veranstaltungen anschließen 
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